
Abend Ausgabe

Halle und Almgegend

Halle 8 Juli
Miniſterbeſuch Der Handelsminiſter Brefeld be

Kotiate 7 pilttes unter Führung des Bergwerks undlinten rektors Zell die Pfännerſchaftliche Saline Aus
dieſem Anlaß war im Hofe der Saline eine Ehrenpforte errichtet
an der zu beiden Seiten eine Abtheilung VBergleute in Gala unter
Fobruns eines Oberſteigers Aufſtellung h hatte die dem

iniſter nebſt Gefolge ein Glück auf als Willkommen zurief Am
Salzkothe hatten die Halloren in ihrer hiſtoriſchen bunten Tracht
Aufſtellung genommen An dieſe richteten der Herr Miniſter und
die Herren des Gefolges freundliche Worte Der Beſuch in der
Saline währte nur kurze Zeit Vorher hatte der Miniſter das
Knappſchafts Krankenhaus Bergmannstroſt, die Halleſche
Maſchinenfabrik und die Soolehebemaſchine der Pfännerſchaft
in der Halle in Augenſchein genommen Bereits vorgeſtern
nachmittag hat der Miniſter mehrere Werke im Weißenfelſer
Kohlenrevier beſichtigt u g die Grube v Voß bei Teuchern
und den Betrieb der Paraffinfabrikation in Webau

Die d nahm geſtern ein Legatwofür eine Begräbnißſtelle in Stand gehalten werden ſoll unter
den üblichen Bedingungen an Weiter genehmigte ſie nach
den Anträgen der Baukommiſſion den Umtauſch von
einigen Quadratmetern Straßenland an der Auguſta
ſtraße zum Preiſe von insgeſammt 150 Mk Dem Käufer wird
dabei aber die Bedingung geſtellt in einem gewiſſen Zeitraum
den dort projektirten Neubau fertigzuſtellen Erneuerung
von zwei nicht mehr vorſchriftsmäßigen Schornſteinen an
ſtädtiſchen Gebäuden werden 500 und 300 M bewilligt

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Der Bürgerverein
für ſtädtiſche Jntereſſen hatte ſich bekanntlich an die hieſige
Betriebsabtheilung der Halle Hettſtedter Eiſenbahn mit dem Er
ſuchen gewandt in dem Verkehr nach der Haide und auch ſonſt
noch verſchiedene Erleichterungen zu ſchaffen Auf das Schreiben
des Bürgervereins iſt nunmehr eine ablehnende Antwort er
folgt Es heißt darin u a

Wie Jhnen wohl bekannt iſt iſt die Halle Hettſtedter Eiſen
bahn als Klein bahn angelegt und das prrgreßig niedrige
Anlagekapital hat es nicht zugelaſſen die Betriebseinrichtungen
der Bahn ſo ausreichend für den jetzt vorhandenen Perſonen
verkehr auszubilden daß an allen Stellen die wünſchenswerthe
Bequemlichkeit für das Publikum vorhanden iſt wobei zu be
rückſichtigen bleibt daß die Anlagen für gewöhnliche Verhält
niſſe vollſtändig 7 ausreichen und nur an ſehr S Tagen
im Jahre an welchen eine plötzliche außerordentliche Steigerung
des Verkehrs ſtattfindet die Erweiterungsbedürftigkeit der An
lage einpfünden wird Eine Ermäßigung der Fahrpreiſe würde
unzweifelhaft eine S des Verkehrs hervorbringen
Daß dieſe Steigerung indeſſen ſo groß ſein wird daß uns eine
Mehreinnahme zufließt ma wir bezweifeln Bei einer
Steigerung des Verkehrs müßte aber unter allen Umſtänden
eine r der Bahnhofsanlagen und eine Vermehrung
der Betriebsmittel vorgenommen werden wenn Verlegenheiten
im Betriebe nicht entſtehen ſollen Es liegt auf der Hand daß
man die für ſolche Erweiterungen erheblichen Ausgaben nur
machen kann wenn die Wahrſcheinlichkeit wenigſtens vorliegt
durch den geſteigerten Verkehr das vergrößerte Anlagekapital
auch zu verzinſen Wir können zu unſerem Bedauern
deshalb vorläufig dem Antrage auf Ermäßigung
des Perſonenfahrgeldes keine Folge geben

Die Einrichtung von Fahrkarten Verkaufsſtellen
in der Stadt halten wir nicht für erforderlich Wir haben
uns durch andauernde Kontrolle in dieſem Sommer davon
überzeugt daß die beiden Schalter vollſtändig ausreichen und
daß ſelbſt an den Pfingſtfeiertagen an welchem ein erheblicher
Verkehr nach der Haide zu verzeichnen war von einem Ge
dränge nicht die Rede ſein konnte Wenn jedoch großer Werth
auf die Errichtung dieſer Verkaufsſtellen gelegt wird ſo ſind
wir nicht abgeneigt den von uns noch näher zu en
Stellen Fahrkarten gegen Erlegung des durch dieſelben dar
geſtellten Werthes zu überloſſen

Wir wollen nicht unterlaſſen darauf hinzuweiſen daß z Z
Verhandlungen über die anderweitige A uns ſt altungder Vahnß ofsanlagen hierſelbſt ſchweben Die jetzt vor

handene Empfangshalle iſt bekanntlich ſ Z als Proviſorium
errichtet worden da zur Zeit der Erbauung dexſelben noch
nicht überſehen werden konnte wie der Verkehr ſich entwickeln
würde und insbeſondere ob nicht eine Durchführung der Per
ſonenzüge nach dem Staatsbahnhofe zu ermöglichen ſei Nach
dem das letztere als unausführbar ſich herausgeſtellt hat iſt
dem Gedanken näher getreten worden ein entſprechend ausgeſtattetes Empfangsgebäude an die Stelle der jetzigen Halle
zu ſetzen Bei dem Entwurfe zu dieſem Gebäude iſt ſelbſt
verſtändlich darauf Bedacht e die für das Publikum
beſtimmten Anlagen insbeſondere aber die FahrkartenVer
kaufsſtellen ſo einzurichten daß ſie allen Anforderungen ent
ſprechen Sie wollen ſich verſichert halten daß wir andauernd
die von Jhnen gegebene Auregung im Auge behalten und ſo
bald die Verhältniſſe dies irgendwie geſtatten der Erfüllung
Jhrer Wünſche näher treten

Mit dieſem ablehnenden Schreiben iſt die Angelegenheit wohl kaum
erledigt vielmehr dürften einzelne Punkte deſſelben noch zu um
faſſenderen Erörterungen Anlaß hieten Daß eine anderweite
Ausgeſtaltung der hieſigen Bahnhofsanlagen in Ausſicht ſteht
iſt jedenfalls das erfreulichſte in dem Antwortſchreiben hoffent

5 dies anderweitig in dem Sinne von ausreichend zu
verſtehen

Sonderzüge Halle Weißenfels Anläßlich des
Kriegerfeſtes in Weißenfels am Sonntag den 10 Juli ver
kehren auf der Strecke Halle Weißenfels und umgekehrt zwei
PerſonenSonderzüge

Abfahrt gane a S
Werſeburg 2

Ankunft Weißenfels 102
Richtung Weißenfels Halle a S

Abfahrt eiſerne 10 abends
derſeburg 1107

Ankunft alle a S 11
Ernennung Dem Architekten am hieſigen Stadtbau

amte Herrn P Freygang iſt laut Beſchluß des Magiſtratsdie Amtsbezeichnung Stadibamneiſter beigelegt worden

Auszeichnung, Die Maſchinenfabrik Alb Mohr u
Co hier die erſt kürzlich in Altenburg und Erfurt auf den
Bäckerei Ausſtellungen mit einem Ehrenpreis und einer goldenen
Medaille ausgezeichnet wurde erhielt jetzt wieder guf der
Bäckerel Ausſtellung in Landau Pfalz den höchſten Preiseinen Ehrenpreis Kuberner Tafelaufſatz mit drei Schalen

Feſtſpiele in Halle Zu unſerer vorgeſtrigen Mit
theilung über das finanzielle Ergebniß des Francke Feſtſpiels
n üns mitgetheilt daß 1896 Rohrſcheidt s Armin und
husnelda in drei Abenden bei einer Ausgabe von ca 1800 M

wobei allerdings für Lokalmiethe und unſexes Wiſſens auch
für Koſtüme und Beleuchtung nichts zu hen war einen
Reingewinn von 4000 M ergeben habe Anch dieſes Beiſpiel
di t unſere in der oben erwähnten Mittheilung aus

Anſicht daß in Halle ein Feſtſpiel nur unter beben Umſtänden ein nennengwerthes Erträgniß haben könne

ei Armin und Thusnelda handelte es ſich um das Werk

2 yorm

1 Beiblatt zu Nr 314 der Sa
nes Dichters von Ruf und um eine Darſtellung zu der beonders Angehörige jener Kreiſe hergngezögen ar denen es

nicht darauf ankommt für einen len im Theater vier oder
fünf Mark z bezahlen Wo die Bethelligung dieſer Kreiſe ſich
nicht ermöglichen läßt und das Feſtkomitee mit ſeiner Fülle be
kannter Namen fehlt muß in Halle jedes derartige Untker
nehmen ſcheitern Wer daran zweifelt möge ſelber einmal die
Probe aufs Exempel machen

Militärkonzerte Die Verwaltung des Wintergartens iſt unabläſſig bemüht ihrem Eben den Ruf
eines Konzertlokales erſten Ranges zu ſichern indem ſie nebenden regelmäßig an gewiſſen Tagen im Wintergarten kon
zertirenden Kapellen des 36 und des 107 Regiments auch noch
andere auswärtige Militärkapellen zur Veranſtaltung von
Konzerten heranzieht So wird morgen Sonnabend abend ein
großes DoppelKonzert der Kapelle des Königshuſaren Regiments
Nr 18 aus Großenhain und derjenigen des 19 Pionier Bataillons
aus Straßburg i E ſtattfinden Die letztgenannte Kapelle kon
zertirt weiter auch am Sonntag nachmittag und abend im
Wintergarten, in dem ſie dann am Dienstag 12 Juli abends

ihr Abſchiedskonzert giebt

Bevölkerungsſtatiſt ik Jm Monat Juni 1898 wurden
in der Stadt Halle 353 Kinder als geboren angemeldet 188 männ
lichen und 165 weibl Geſchlechts darunter 67 uneheliche Ge
burten 11 männl und 11 weibliche von hieſigen 20 männliche und
25 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 320 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

e e a katholinhermoſaiſcher

24 e emiſchter rWe iſſidentenAls verſtorben ſind angemeldet 119 Perſonen männlichen und
99 weiblichen Geſchlechts 218 dazu 14 Todtgeburten ſind 232
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 33 männl 23 weibl Geſchl
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119 männl 99 weibl Geſchl

181 waren evangeliſcher 14 katholiſcher 2 moſ Koufeſſion 1
Diſſedent ungetauſt 20

Es waren 62 männliche 51 weibliche ledig 45 männliche
28 weibliche verbeirathet 12 männliche 20 weibliche verwittwet

männliche geſchieden
Geboren wurden 353 geſtorben ſind 232 mithin 121 Geburten

mehr als Todesfälle
Eben wurden 61 geſchloſſen

r Tödtlicher Sturz Der 16 jährige Arbeiter Paul
König ſtürzte vorgeſtern ſo unglücklich von einem Baume daß er
in beſinnungsloſem Zuſtande mit ſchweren inneren Verletzungen
nach der Klinik trausportirt werden mußte Hier verſtarb der
Beklagenswerthe nach 36ſtündigem Leiden ohne das Bewußtſein
wieder erlangt zu haben

Unfall Chronik Die Angewohnheit vieler junger
Damen Nadeln an ſich zu ſtecken war für die Verkäuferin Olga
Gaudig aus Weißenfels inſofern verhängnißvoll als ihr eine
Nähnadel in den Leib drang Da die Entfernung der Nadel
dort nicht möglich war begab ſich die Genannte in die Klinik nach
Halle wo dies mit Hilfe der Röntgenſtrahlen bewirkt werden
oll Durch eigene Unvorſichtigkeit wurde die als ruehe
n einer weißenfelſer Buchdruckerei beſchäftigte unverehelichte
Martha Petzzold während des Betriebes derart an der rechten
Hand erfaßt daß ſie eine ſehr erhebliche Verletzung derſelben
erlitt Jm Halbdunkel wurde der Fleiſcher Albert n nig
aus Blankenburg von zwei unbekannten Burſchen welche ihm
aufgelauert hatten und zwar infolge Verwechſelung plötz
lich angegriffen H verſtand es zwar den Angreifern die
übrigens ihren Jrrthum einſahen recht gründlich heimzuleuchten
er trug indeß doch eine ſehr erhebliche mittels ſtumpfen Jn
ſtruments ihm beigebrachte Schädelverletzung davon Mit
einem ca Ctr ſchweren Sack Chiliſalpeter uf der Schulter
welchen der Knecht Georg Brückner aus Waldan nach dem
Wagen trug ſtrauchelte er plötzlich und ſtürzte zu Boden
B zog ſich durch den Fall erhebliche Kontuſionen beider Knie
ſcheiben zu ſcheint aber infolge der für ihn zu ſchweren Laſt
auch innerlich beſchädigt zu ſein Sämmtliche Verletzte befinden
ſich hier in kliniſcher Behandlung Der Lokomotivheizer
Hartmann der vor einigen Tagen auf Bahnhof Naumburg
infolge Platzens eines Nohres ſchwer verbrüht wurde iſt in der
Klinik hier dieſen Verletzungen erlegen

Vom Tage Geſtern itag blieb ein Pferd derDomäne Brach witz das vor einem Milchwagen ging in der
Delitzſcherſtraße in den Schienen der Straßenbahn dängen und
riß ſich dabei das rechte Vordereiſen ab Schaden hat das Thier
dabei nicht erlitten Geſtern nachmittag um 2 Uhr wurde von
einem Geſchirr ein vor dem Rathhanuſe hingeworfener kleiner
Feuerwerkskörper üherfahren der Feuerwerkskörper explo
dirte ohne Schaden anzurichten

Bevölkerungsſtatiſtik in Giebichenſtein Jm
Juni 1898 wurden in der Gemeinde Giebichenſtein 52 Kinder
als geboren angemeldet 31 männlichen und 21 weiblichen
Geſchlechts darunter 7 unehelich geborene 6 männliche und
1 weibliches Als verſtorben ſind angemeldet 17 Perſonen
männlichen und 15 weiblichen Geſchlechts 32 dazu 3 Todt
eburten ſind zuſammen 35 Todesfälle Es verſtarben anKehllo fkkatarrh und Altersſchwächel Krämpfen 6 Meningitis 1

Scharlach 6, Lymphoſarkom 1 Gehirnvereiterung 1 Skrophu
loſe 1 Darmkagigrrh 2 Lungenentzündung 2 Scharlach und
Diphtheritis 2 Magenkrebs 1 Altersſchwäche 1 Diphtheritis 2
Lungen Tuberkuloſe 2 Gelbſucht 1 Schwäche 1 Brechdurchfall 2
Gebören wurden 52 Todesfälle waren 32 mithin 20 Geburtenmehr als Todesſälle Ehen wurden 4 geſchloſſen

Vereins Chronik
Gedenkfeier Am Sonntag wurde der Gedenktag der

Schlacht von Königgrätz durch die Vereine ehemaliger
27er und 67 er ehemalige 14 Brigade nachmittags durch
Konzert und abends durch Konzert und Ball im Wintergarten
gefeiert n dem Feſte war außer ehren alten Kameraden
aus der Umgegend auch ein Offizier des 67 Regiments aus
Metz erſchienen

Der Technikerverein Halle beſichtigt Sonntag die
iebichenſteiner Gaswerke wobei der Direktor der Werke in

ſebenswürdiger Weiſe den Führer machte und die Apparate und
Kinrichtungen zux Erzengung des Gaſes eingehend erklärte DasRehneteriat wird hier mit einer praktiſchen Beſchüttvorrichtung

ale Zeitung Hin Freitag 8 Jul 1893

den Retorten zugeführt unter hermetiſchen Verſchinßen en ſe werden mit einer Generatorfeuerung bDas durch die Glühhitze alsbald ſich entwickelnde Kes ut
z erſt einer Reinigung unterzogen werden es vaſſirt
deshalb nachdem es durch ein Steigrohr von der Retorte ab

eleſtet iſt zuerſt die Theervorlage dann die Kondenſatoren und
hler wobei Theer und Ammoniak ausgeſchieden werden Zuletzt paſſirt es noch die ſog Reiniger in denen mittels Vureſger

Maſſe der Schwefel ausgeſchieden wird erſt dann wird das
vollſtändig gereinigte Gas der Gasglocke zugeführt Außer den
angeführten Apparaten paſſirt das Gas nöch verſchiedene Meß
inſtrumente und Regulatoren die für den geſammten Betrieb von
großer Wichtigkeit ſind Jm Anſchluß an die Beſichtigung folgte
noch eine Beſichtigung der neueſten Gas Koch und He nd
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welche die vielſeitige Verwenddarkeit des Gaſes für dieſen Zwec
erkennen ließen auch die Herſtellungsweiſe reſp die Fertig

de der Auer ſchen Glühſtrümpfe kounte an einem praktiſchen
Beiſpiele gezeigt werden Die
Angehörigen des Bau und Maſchinenfaches lebhaftes Jntereſſe

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 11 Juli nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Pflaſterung der Viktoriaſtraße betreffend
2 Petition Leopold verweigerten Baukonſens betreffend
3 Petition Nener Anrechnung der im außerpreußiſchen

öffentlichen Schuldienſte zugebrachten Zeit betreffend
4 Entlaſtung der Liechnung der Sparkaſſe pro 1896
5 u ttung der Rechnung der Aſſeſſor Müller Stiftung

pro /976 Entlaſtung der Rechnung der Theodor Schmidt Stiftung
pro 1896,/97

7 Verkauf von Straßenland in der Mittelſtraße an den Kauf
mann Ernſt Ochſe

8 Entlaſtung der Rechnung über den Fonds zum Bau eines
Aſyls für Obdachloſe pro 1896/97

9 Annahme eines Legates
10 Ernenerung von Schornſteinen in den ſtädtiſchen Grund

ſtücken Rathhausſtraße 16 und Leipzigerſtraße 1
11 Landaustauſch in der Anguſtaſtraße zwiſchen der Stadt

gemeinde und dem Handelsmann Uhlemann
a kntlaſtung der Rechnung der Keferſtein Stiftung pro

/9

Geſchloſſene Sitzung
13 Definitive Auſtellung von 3 Bureau Aſſiſtenten
14 Wahl eines Schiedsmanus für den 3 Bezirk
15 Neubau eines Amtsgerichts

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Kreisſynode Halle Land II
Geſtern hielt die Kreisſynode Halle Land II in der Saal

ſchloßbrauerei zu Giebichenſtein ihre diesjährige ordentliche
Verſammlung unter Vorſitz des Ephorus Herrn Sup Bethge
ab Nach der von Herrn Paſtor Knoblauch Teicha ge
haltenen Eröffnungsandacht erfolgte die Feſtſtellung der Präſenzliſte die Prüfung der Wahlen bei welcher ch keine Be
anſtaudung ergab die Verpflichtung von drei Synodalen die
das Aelteſten Gelübde noch nicht abgelegt hatten ſowie die
Wiederwahl des Vorſtandes der Kreisſhnode für die beiden
Jahre 1898/99 und 1899 auf 1900

Jn dem Ephoralbericht über die kirchlichen und ſittlichen Zu
ſtände erörterte dann Herr Sup Beth ge zunächſt die Ergeb
niſſe der von ihm in der Ephorie bisher gehaltenen Kirchen
viſitationen Auf ſeine Anregung äußerte die Synode im An
ſchluß an den Bericht den Wunſch daß die Kirchenviſi
tationen eine weitere Ausgeſtaltung dadurch erfahren
möchten daß am Abend des Viſitations Sonntags
Abendgottesdienſte Familien Abende oder Feiern
ähnlicher Art veranſtaltet würden zu denen auch
andere Kräfte heranzuziehen ſeien Aus den weiter
noch im Fpvorgwwericht aufgeführten Zahlenangaben betreffend
das kirchliche Leben ſei folgendes erwähnt Es hat im
Jahre 1897 die Zahl der Taufen 1563 der Trauungen
272 der kirchlichen Beerdigungen 569 der Konfirmirken
771 der Kommunikanten 10,215 der Austritte aus der evan
geliſchen Landeskirche 2 der Uebertritte zu derſelben 3 betragen
die Kirchenkollekten ergaben 1483 die Hauskollekten aus
ſchließlich der Beiträge für die Guſtav Adolf Stiftung und die
Miſſion 1262 M an Geſchenken und Vermächtniſſen zu kirch
lichen Zwecken gingen 11,595 M ein

Der Ephorus hatte auch das Referat übernommen über das
Proponendum des Konſiſtoriums Jſt innerhalb der
Diözeſe ein Wachsthum der Miſchehen bemerkbar
und welche Maßnahmen ſind zu treffen um dieden evangeliſchen Gemeinden aus den Miſchehen
leicht er wachſende Schädigung möglichſt ab zu
wehren Es wurde zunächſt auf Grund der in allen Ge
meinden der Ephorie geführten Miſchehenliſten konſtatirt
daß im Jahre 1897 im Shynodalkreiſe 207 Miſchehen
das heißt evangeliſch katholiſche auf die ſich die Fragen

des Konſiſtoriums allein beziehen vorhanden waxen davon 162
in Giebichenſtein mit Cröllwitz 20 in Trotha mit Seeben uſw
keine Miſchehen beſtanden in Gimritz Morl Shylbitz und

Inzwiſchen ſind in Giebichenſtein und Cröllwitz 19
inzugekommen ſo daß die Zahl hier 186 im Swmodalkreiſe

überhaupt 226 beträgt unter dieſen iſt in 76 der Mann evan
eliſch in 150 katholiſch von den Kindern aus dieſen Eten ſind57 evangeliſch 122 katholiſch getauft Thatſache iſt daß

in den letzten Jahren äuch innerhalb dieſer
Diözeſe ein bedeutendes Anwachſen der Miſch
ehen infolge der Frejizügigkeit und dergünſtigen Erwerbsverhältniſſe in hieſigerGegend zu bemerken geweſen iſt ein weiteresWVachsthum derſelden für die Zukunft iſt mit
Sicherheit zu erwarten Allerdings ſind zwar in be
ſonderem Maße im Synodalkreiſe die aus den Miſch
ehen leicht erwachſenden Schädigungen der evanu
geliſchen Kirche die in der er desevangeliſchen Ehetheiles und der Zu erung der
aus den Miſchehen entſtammenden Kinder zur
katholiſchen Kirche beſtehen nicht hervorgetreten
aber es fehlt auch nicht an Anzeichen daß namentlich in
der Großgemeinde Giebi enſtein im Verborgenen
eine lebhafte propagandiſtiſche Agitation eiriebenwird die je länger und erfolgreicher um ſo intenſiver ſich
geſtalten wird darum iſt die größte Wachſamkeit gegen
die römiſche Agitation ſeitens der berufenen Organe
um ſo nothwendiger ſe mehr ſie ſich vor ber öffentlichen Auf
merkſamkeit verſteckt Zur Abwehr von Schädigungen der
evangeliſchen Kirche empfabl der Referent dann eine Reihe
beachtenswerther Maßnahmen Jn erſter Linie hat danach das
geiſtliche Amt beſonders in den a detem Gemeinden in dem
ſeelſorgeriſchen Verkehr in der Predigt im Konfirmandenlnter
richt auf Familien Abenden in Verſammlungen der kirchlichen
Vereine und bei ähnlichen Veranſtaltungen die Gemeinde
lteder über den Mangel voller religiöſer Gemeinhaft in den Miſchehen aifzutliren mit den

tion unterwotfen t

Beſichtigung erweckte bei den

1 Petition des V kommunalen Bezirksvereins Ausbau und
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römiſchen Anwmaßungeß und Machinationen be
kannt z machen und kräftig zur rücke en die
evangeliſche Kirche zu mahnen Das geiſtliche Amt hat
weiter wenn irgend möglich ſchon bei Verlobten mit dem
evangeliſchen r Fühlung zu ſuchen um in ſpezieller
Seelſorge vor falſchen Entſchließungen hinſichtlich
der Trauung und Kindererziehung zu bewahren
bei den Anträgen auf evangeliſche Trauung dem katholiſchen
Theile es auf das Herz und Gewiſſen zu legen den evangeliſchen
Theil in ſeiner Religionsübung nicht zu hindern den evangeli
ſchen Theil zur kirchlichen Treue kräftig zu mahnen jedo
entſpricht es nicht evangeliſcher Art bei dieſerGelegenheit Propaganda nach Art der römiſchen
Kirche zu treiben Das geiſtliche Amt hat ſodann aber
bei einer Zuſage katholiſcher Kindererziehung
ſämmtlicher Kinder die evangeliſche Trauung
abzulehnen und den Fall an den Gemeinde Kirchen
rat z eventuellen weiteren Verfolgung zu bringen Der
Gemeindekirchenrath hat das geiſtliche Amt in der Aufklärung
der Gemeinde über die Rechte und Pflichten der Evangeliſchen
in Miſchehen zu unterſtützen und in den Fällen bewieſener
Untreue gegen das evangeliſche Bekenntniß zuerwägen ob und inwieweit die Kirſcbeuzuchtsmaß
regeln des rrchensef ger vom 30 Auguſt 1880 über den
evangeliſchen heil zu verhängen ſind wobei dieStellung der Fran eine andere Beurtheilung derſelben als des
Mannes erfordert Eine von dem geiſtlichen Rath in Gemein
ſchaft mit dem Gemeindekirchenrath abgefaßte Kanzel
abkündigung am Neujahrs oder Reformationstage oder auch
an beiden Tagen über den Stand der gemiſchten Ehen über
Fälle bewieſener Untreue gegen das evangeliſche
Bekenntniß ohne Namensnennung mit kraftvoller
Mahnung der Gemeindeglieder an ihre kirchlichen Pflichten
wird für die Gemeinden ſich empfehlen in welchen
eine beſonders aufdringliche Agitation römiſcherſeits wiederholt
zu Tage getreten iſt und Beiſpiele von kirchlicher Untreue wie
derholt vorgekommen ſind Eine beſondere Beachtung
der kirchlichen Organe erheiſchen die landes
geſetzlichen Beſtimmungen über die religiöſe Exr
ziehung der Kinder aus Miſchehen namentlich
nach dem Tode des evangeliſchen Vaters und ſindbei Verletzung derſelben ungeſäumt entſprechende Anträge bei
dem Vormundſchaftsgericht zu ſtellen Eine Hauptſache iſt
endlich daß das geiſtliche Amt und die kirchengemeindlichen
Organe die Weckung evangeliſch kirchlichen Ehr
gefühls in den Gemeinden anſtreben welches in jeder
kirchlichen Untrene eine Verletzung der Gemeindeehre empfindet
und darum ihre Ahndung energiſch verlangt

Die Synode trat dieſen Ausführungen in vollem Umfange bei
und ſtimmte auch einem Antrage des Herrn Paſtor Nottrott
Spickendorf zu an die Gutsbeſitzer im Synodalkreiſe
das Erſuchen zu richten nach Möglichkeit keine
katholiſchen ſondern nur evangeliſche Sachſen
gänger als Landarbeiter anzunehmen Esfolgten nun Berichte über die innere Miſſion wobei Herr Paſtor
Hundertmark Neutz eine Ueberſicht über alle einſchlägigen
Anſtalten des Synodalkreiſes bot üher die Guſtav Adolf Stif
tung Ref Herr Engelcke Trotha, über den Synodalfonds
für Armen und Krankenpflege Ref derſelbe über den evan
geliſch kirchlichen Hilfsverein Ref der Ephorus über die
Synodal Bibelgeſellſchaft Ref Herr Paſtor KnoblauchTeicha
Für die Synodalkaſſenrechnung für 1897,98 wurde Entlaſtung
ausgeſprocheu und nach Feſtſtellung des Synodalkaſſen Etats
für das laufende Jahr der Synodalrechner und der Synodal
Ausſchuß wiedergewählt Nach einem Hinweis auf die Ver
fügung des Konſiſtoriums betreffend die Nothwendigkeit der
Kaſſenreviſionen wurde noch ein aus der Synode eingegangener
ſelbſtändiger Antrag betreffend die Durchführung des Lehrer
beſoldungs Geſetzes bei kombinirten Schul und Kirchenämtern
I d Synode der ſich im beſonderen auf Wettin bezog
erledigt

ch und habe in barſchem Tone geſagt Machen S

Schutzmann Joſef Pacyva wurde der Körpere 23 in zwei Fällen beſchuldigt Der Sach
verhalt wird von Zeugen kurz wie folgt geſchildert Am
24 März er hatte der Gaſtwirth Hanſen in der Zehdenicker
ſtraße ſeinen beiden Gäſten zwei Minuten vor 12 Uhr Feier
abend geboten und war noch einige Minuten mit ihnen vor
die Thür getreten Sie hätten vom Rennen n Mit
voller Beſtimmtheit beſtritten alle Zeugen daß von ihrer
Seite eine beleidigende Aeußerung gegen den ſich nähernden
Schutzmann gefallen ſei Dieſer ſei langſam auf ſie r

i e
Bürgerſteig frei Meier habe erwidert Aber Herr Wacht
meiſter es iſt außer uns ja niemand auf der Straße Aber ich
kann mich ja mit dem Rücken gegen das Haus ſtellen Der
Beamte habe ihn aber ohne weiteres am Kragen
gepackt und ihn mit ſolcher Wucht auf den Straßen
damm geſchleundert daß Meier beinahe zu Falle

ekommen wäre Dieſer habe gegen die Behandlung Einſpruch erheben wollen ſei aber nicht dazu gekommen denn ſein

Begleiter habe ihn mit den Worten Laſſen Sie ſich auf nichts
ein das Uebrige wird ſich morgen finden mit ſich fortgezogen
Der Angeklagte ſei ihnen gefolgt An der Ecke der Straße habe
Meier ſich zu dem Schutzmann umgewendet und geſagt Jch
werde mich morgen beim Polizeipräſidenten über Sie beſchweren
Darauf habe der Angeklagte ihn wieder gepackt und mit den
Worten Sie Dreck was wollen Sie denn ſo heftig auf den
Straßendamm geſchleudert daß Meier ſich an einer Litfaßſäule
halten mußte um nicht zu Falle zu kommen Nachdem der Vor
ſitzende die Handlungsweiſe des Angeklagten höchſt unpaſſend
und taktlos hingeſtellt und betont hatte daß die Schutzleute nicht
dazu da ſind durch höchſt überflüſſige Wichtigthuerei das
Publikum zu chikaniren und aufzureizen beantragte der
Staatsanwalt gegen den Angeklagten der allerdings
befugt geweſen ſei die Leute vom Bürgerſteig fortzuweiſen
eine Gefängnißſtrafe von acht Wochen Der Gerichts
hof ging erheblich über das beantragte Strafmaß hinans
denn es wurde auf eine Gefänganißſtrafe von vier
Monaten erkannt Der Vorſitzende führte aus daß es lediglich
dem Taktgefühl des Angeklagten überlaſſen war ob er den
Bürgerſteig räumen wollte oder nicht Nöthig ſei es keineswegs
geweſen Dem Angeklagten ſei nicht geglaubt worden daß er
zuvor beleidigt worden ſei Sein ganzen Auftreten ſei höchſt
unangemeſſen geweſen Mit Recht würde das Gericht
von den Schützleuten in Anſpruch genommen wenn
ſie vom Publikum wörtlich und thätlich beleidigt
würden aber ebenſo kräftig müſſe das Publikum
gegen Uebergriffe von Beamten in Schutz ge
nommen werden Bravo

Mannheim 6 Juli Sklaven des Schnapſes Vor
dem hieſigen Schwurgericht ſtanden der 21 Jahre alte Weiß
und der 19 Jahre alte Adam Seel von Steinsfurth Sie
ſchnitten mit dem Wilhelm Leonhard am 3 Februar 1898 im
Walde Hammerſtiele aus Schwarzdorn Auf dem Heimwege
betrank ſich die Geſellſchaft vollſtändig in Branntwein Leon
hard derart daß er wiederholt zu Boden fiel und ſchließlich
liegen blieb Weiß und Seel ſchlugen nun anſtatt den ſeiner
Sinne nicht mehr mächtigen Leonhard nach Hauſe zu ſchaffen
mit den Schwarzdornſtecken unbarmherzig auf ihn ein wozu
Weiß das Lied An der Saale hellem Strande ſang Die
beiden Unholde ſchlugen ihren Kameraden vollſtändig blutig und
riſſen ihm die Kleider vom Leibe ſo daß er halb entblößt war
bei einer Temperatur von mehreren Graden Kälte Nahezu
eine Stunde lang ſchlugen die zwei rohen Burſchen im
Takte auf ihr Opfer ein ſo daß im nahen Walde beſchäftigte
Holzarbeiter glaubten die beiden mochten Holz klein Schließ
lich gingen die Unholde nach Steinsfurth um einen Wagen zu
holen Dieſer traf aber erſt nach vier bis fünf Stunden ein
Jnzwiſchen war Leonhard ſeinen Verletzungen erlegen Der
Körper des Unglücklichen war über und über mit Wunden be
deckt Weiß erhielt 2 Jahre Gefängniß Seel I Jahre
Gefängniß

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
J Halle 8 Juli Zur Erlaugung der philoſophiſchen Doktor

würde legte Hr Paul Gercke aus Weſterhüſen der philo
ſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität ſeine Jnaugural Diſſer
tation Studien zu Reinfried von Braunſchweig, zu gleichem
Zwecke Hr George C Griswold aus Princeton Jllinois
Vereinigte Staaten ſeine Jnaugural Diſſertation Voitaire als
Hiſtoriker vor
p Göttingen 7 Juli Zum Prorektor unſerer Univerſität

iſt für die Zeit vom 1 Sept d J bis dahin 1899 Profeſſor
n ge Direktor der gynäkologiſchen Klinik gewählt

orden

Der karlsbader Juwelendiebſtahl vor Gericht
LSeipzig 7 Juli

Vor der dritten Strafkammer des hieſigen Landgerichts be
gannen heute die Verhandlungen in Sachen des karisbader
Jnuwelendiebſtahls der im September v J Aufſehen erregte
Auf der Anklagebank erſcheint der 31 Jahre alte ehemalige
Schloſſer ſpätere Verſicherungsagent Kaufmann Valerian Leo
Rudolf Krauſe und ſeine Ehefrau Katharinag Krauſe geborene
Weirich die des Raubes und der Beihilfe zu dieſen Ver
brechen angeklagt ſind Jn der Nacht vom 4 zum 5 September
v J war bei der Jnwelierfirma Joſef Dobrowsky im ſog
Steinernen Haus in Karlsbad ein Einbruch verübt worden Der
Dieb hatte in der betr Nacht von dem erſten Stockwerk aus
alſo über dem Dobrowsky ſchen Geſchäft ein Loch durch den
Fußboden gebohrt und dies allmälig derart erweitert daß er in
den unter ihm befindlichen Juwelierladen hinabſteigen konnte
Dort erbrach er die verſchiedenen Behälter und raubte in
bunter Wahl Brillanten Ruhinen Türkiſen und andere Edel
ſteine ferner brillantbeſetzte werthvolle Kolliers Broſchen
Ohrgehänge Armbänder goldene Ringe Haarpfeile Knöpfe
Kreuze und Ketten im Geſammtwerthe von 40,000 G Der
Verdacht der Thäterſchaft lenkte ſich ſofort auf den Bewohner
des erſten Stockwerks einen angeblichen Ladislaus v Pio
trowsky der am Tage vorher die Wohnung bezogen und dieſe
ſchon in der folgenden Nacht ohne jede nähere Mittheilung ver
laſſen hatte Auf eine von dem Juwelier ausgeſetzte Belohnung
von 4000 Kronen entwickelte ſich alsbald eine lebhafte Thätigkeit
zur Ermittelung des Räubers Es wurde dabei vornehmlich auf
frühere gleichartige Fälle zurückgegriffen und hierbei ergab ſich
daß ein Einbruch unter ganz ähnlichen Umſtänden vor Jahren
in dem Holtbuer ſchen re hen in Leipzig verübt
worden war Nun nahm ſich auch die leipziger Kriminalpolizei
der Sache an und es gelang ihr bald herauszufinden daß die
Thäter aus Leipzig ſtammten Es war zur Anzeige gelangt
daß die Ehefran des Kaufmanns Krauſe einen unverhältniß
mäßigen Aufwand mit Schmuckſachen trieb Daraufhin wurde
das Ehepaar das auch aus anderen Gründen der Polizei ver
dächtig erſchien am 10 September v J in einem hieſigen
Gaſthof verhaftet und in Unterſuchung gezogen Dieſe ergab
eine ganze Reihe belaſtender Momente ſo daß die Stgats
anwaltſchaft jetzt die Anklage die auf Verbrechen gegen 88 242
243 257 258 246 147 74 St G lautet gegen die beiden An
geklagten erheben konnte Beide haben bisher ihre Schuld be
ſtritten Ueber den Verbleib des geſtohlenen Gutes iſt noch
nichts ermittelt worden Nach der Annahme der Anklagebehörde
ſind die Juwelen von den Angellagten in der Nähe Leipzigs ver
graben worden

Gerichtsverhandlungen
Berlin 8 Juli Schutz vor Schutzleuten Vor dem

berliner Landgericht J kam vorgeſtern wieder einmal ein Fall
von polizeilichen Uebergriffen zur Sprache Der

Vermiſchtes
Königliche Hoheiten prangen in der Regel nicht als Auf

gebotsnamen hinter ſtandesamtlichen Amtstafelgittern Jn
München iſt ſeit dem 2 Juli vormittags 10 Uhr das Magiſtrats
Aufgebot für die Ehe des Grafen von Törring mit der Her
zogin Sophie in Bayern angehängt Das Aufgebot unter
ſcheidet ſich von den zahlreichen anderen lediglich durch die An
fügung k Hoheit hinter dem Namen der fürſtlichen Braut und
durch Fortführung durch die Rubriken Tochter Sr k Hoheit
des Herzogs Dr Carl Theodor in Bayern und J k H der
Herzogin Maria Joſepha geb Herzogin von Braganza Den
Doktortitel dem Herzogsnamen anzufügen fand der münchener
Bürgermeiſter für paſſend ſonſt nichts auch keine militäriſche
Charge Nicht überall im deutſchen Reiche würde das ſo
gehandhabt

Ans den Geheimniſſen der Berliner Chantants werden
zwei Geſchichtchen von einem Eingeweihten mitgetheilt Jn
einem Chantant hatte ſich ein Gaſt eingefunden der beſonders
nobel auftrat und im Laufe des Tages eine Zeche von nicht

weniger als 2000 M machte Er hatte zu dem Sektgelage nicht
nur das Perſonal des Reſtaurants ſondern auch die anweſenden
Gäſte eingeladen Als das Lokal dann am Abend geſchloſſen
wurde befand ſich der Kavalier in einer ſolchen weinſeligen
Stimmung daß er nicht mehr allein zu gehen vermochte Der
Gaſtwirth wollte jedoch den ihm unbekannten Herrn der
eine ſo reſpektable Zeche gemacht nicht auf die Straße ſetzen
und ließ ihn nach ſeiner Wohnung bringen wo der Gaſt Ge
legenheit finden ſollte ſeinen Raufch auszuſchlafen Nach dem
ſchweren Zechgelage ſchliefen die Herrſchaften natürlich etwas
weit in den folgenden Vormittag hinein Als der Gaſtwirth
gegen 11 Uhr nach dem Fremden ſehen wollte fand er dieſen zu
ſeiner Ueberraſchung nicht mehr vor das Zimmer aber in dem
jener geweilt in größter Unordnung Aus einer Schatulle die
mitten im Zimmer ſtand fehlten die der Frau gehörigen Schmuck
ſachen und Juwelen im Werthe von ungefähr 6000 M Jn
einem anderen Chantant weilte kürzlich ein Herr als Gaſt der
ſehr geſprächig erzählte daß er ein Fabrikant aus der Provinz
zum erſten mal in Berlin ſei und das Leben in der Reichshaupt
ſtadt einmal richtig kennen lernen wolle Hierzu fand er in dem
Lokal auch reichlich Gelegenheit denn am Abend hatte er nicht
weniger als 1400 M Zeche zu begleichen Da die Frau des
Gaſtwirths liebenswürdig genug war dem Fabrikanten die
Sehenswürdigkeiten der Reichsſtadt zeigen zu wollen ſo verab
redete man für den folgenden Tag einen Ausflug Die Wirthin
mußte da der Fabrikant ſich total verausgabt einen nicht un
erheblichen Geldbetrag mitnehmen und das Paar trat nun eine
Bummelfahrt durch Berlin an Diesmal amüſirte ſich der Gaſt
auf Koſten der Frau Wirthin denn unterwegs war nicht nur
der mitgenommene Betrag aufgezehrt die beiden hatten auch
noch 600 Mark Schulden gemacht welche wohl oder übel der
Chantantbeſitzer decken mußte

Wölfe in Weſtprenßen Dem B ſchreibt man aus
Thorn vom 4 Juli Vor einigen Tagen kam man in der
Schirpitzer Forſt einem Wolf auf die Spur Heute morgen
wurde nun ein Kanonier des Arbeitskommandos der Schieß
platzverwaltung in der Nähe der Ziele von drei Wölfen gn

wehren und gelangte wie die Poſ Ztg mittheilt glücklich bis
Zum Forſthaus Ruhheide wo er dem Förſter Mittheilung machte
Der Förſter ſtellte ſofort durch die Spuren der Thiere feſt daß
die Spuren thatſächlich von Wölfen herrühren
Aus den Alpen Zum erſten male in dieſer Saiſon wurde

die Jungfrau beſtiegen am 2 Juli von Mr H W Weedon
aus Briſtol mit den Führern Ulrich Fuhrer aus Jnnertkirchen
und Chriſtian Kaufmann aus Grindelwald Die Schneeverhält

gefallen und verfolgt Der Soldat wußte ſich die Thiere abzu

vine waren ungünſtig Der Aufſſtieg von der Berglihütte bis
au die Spitze erforderte zehn Stunden Tags darauf wurde
der Mönch zum erſten mal in dieſem Sommer von der Berglihütte aus deſtiegen von einer Luzerner Partie Wenn
zwiſchen zwei Gletſchern oder über einem Gletſcher kleine Seen
entſtehen und ſich beim Schmelzen des Schnees ausdehnen ſo
wird die r geſpalten Rutſchungen und Gletſcherbr
die alles mit ſich reißen folgen nach und entſetzliches Unglü
tritt dann ein Der Gletſcherſturz in St Gervais an der
Straße von Genf nach Chamonix wo im Jahr 1892 60 Per
ſonen das Leben verloren ferner der Gletſcherſturz am Altels
Kanton Bern im Jahr 1895 wo 7 Menſchen und 200 Stück

Vieh erſchlagen wurden ſtehen in aller Erinnerung Von einem
ähnlichen Gletſcher und Schlammſturz iſt der
hinterſte Theil des Bagnethals Kanton Wallis bedroht
Zwiſchen den beiden Gletſchern Créte Seche und Otemma in
der Mont CollonGruppe hat ſich ein Waſſerbecken gebildet das
ſich ziemlich raſch verbreitert Die Gletſcher werden unterwühlt
erreißen und ein Theil ſtürzt thalabwärts Die W
aben die erſten Maßnahmen zur Abwehr getroffen und di

Regierung wird das weitere thun
Unglücksfälle und Verbrechen Die im Dorfe Drewitzvon ihrem Manne dem Büdner Götſch durch Beilhiebe ſchwer

verletzte Fran Götſch iſt ihren Verwundungen r Der
Mann hat ſich wie wir ſchon mittheilten von einem Eiſenbahn
zuge überfahren laſſen Durch eigene Unvorſichtigkeit kam
auf der Straße von Eſſen nach Werden a d Rühr ein junger
Radfahrer aus Oberhauſen ums Leben Leichtſinnigerweiſe ließ
er an einer ſtark abſchüſſigen Stelle die Pedale los und ließ das
Rad laufen An einer ſcharfen Kurve ſtürzte er ſchlug mit dem
Kopfe an einen Kaſtanienbaum und brach das Genick Der Tod
trat ſofort ein Der Sohn einer Wittwe in Wörrſtadt in
Rheinheſſen der ſich vor drei Jahren der afrikaniſchen Schutz
truppe anſchloß iſt wie ein offizielles Schreiben an die Frau
beſagt ſeit Februar dieſes Jahres ſpurlos verſchwunden Bei
Gelegenheit eines Streifzuges wurde der junge Mann vermißt
und trotz allen Suchens nicht mehr aufgefunden Die arme
Fran verliert in ihrem Sohne eine treue Stütze Jn Eckern
förde brannten die nebeneinander gelegenen großen Fiſchexport
häuſer und Marinir Anſtalten der Firmen Möller und Buhmann
total nieder Der Schaden iſt bedeutend Auf einer Eiſen
bahnfahrt zwiſchen Kowno und Wilna wurden dem Kaufmann
Rumſchinski den man vorher durch ein Schlafmittel betäubt
hatte 30,000 Rubel aus der Taſche geſtohlen Als der Be
ſtohlene zu ſich kam wurde er vom Schlage gerührt

Perſonalngchrichten Der verſtorbene berliner Stadtver
ordnete Prof Leo hat den größten Theil ſeines nach Millionen
zählenden Vermögens der Stadt Berlin bezw wohlthätigen
Stiftungen vermacht Die Erbberechtigten ſind auf das Pflicht
theil geſetzt worden Jn Worms verlieh die Stadtverordneten
verſammlung dem Oberbürgermeiſter Küchler anläßlich ſeiner
Ernennung zum Finanzminiſter das Ehrenbürgerrecht Frau
Coſima Wagner hat London verlaſſen Sie weilt jetzt bei
Humperdinck auf ſeinem Landgut in Boppard Jn Paris iſt
Senator Buffet geſtorben Die amerikaniſche Operettendiva
Lillian Ruſſell die im Herbſt in Deutſchland gaſtiren will
ſoll jetzt in Jerſey City von ihrem ſechſten Manne dem
Schauſpieler Chatterton wegen böswilligen Verlaſſens ge
ſchieden werden

Man mußt ſich zu helfen wiſſen Der regierende r
eines kleinen Staates wohnt in der Univerſitätsſtadt der feier
lichen Einweihung eines ihm zu ſeinem Regierungs Jubiläum
von den ſtädtiſchen Behörden geſtifteten Monumental Brunnens
bei Nach der Weiherede des Bürgermeiſters fällt die Hülle
aber zum Entſetzen des Feſtkomitees kommt kein Tropfen
Waſſer Wie geht das zu frägt ſtaunend Sereniſſimus
bleibt aber einige bange Minuten ohne Beſcheid bis ein dem
Komitee angehöriger biederer Brauereibeſitzer vortritt und auf
die ſpalierbildenden akademiſchen Korporationen deutend die
Entſchuldigung ſtammelte Durchlaucht entſchuldigen er gen irt
ſich vor den Studenten

Schattenſeite Bummel vor einem Speiſen und Getränke
Anutomaten Dieſe Automaten ſind eine wirklich ſinnreiche Er
findung Süffel Das finde ich nun ganz und gar nicht

Bummel Ah du meinſt wohl daß wenn dieſe Erfindung
allgemeiner eingeführt wird viele Kellner ihren Verdienſt ver
lieren Süffel Das wohl auch aber die Hauptſache
iſt Dieſen Automaten Luders kann man nichts ſchuldig
bleiben

Bauern Svpekulation Dees is a verbot ner Weg da
muß der Herr fünf Mark Straf zahl Ja warum bringt
man da keine Warnungstafel an War ja eine da aber
da is uns kein Menſch nein ganga

Sonderbare Veſchwerde Herr Expedita geb n S mir
ſchwind s Beſchwerdebuch Hier was giebts denn
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Abgang der Eiſenbahnzüge
ringen 23 V 45 V P 15 V nur Sonn uu 53 V S 3 B 59 V D 2 Ba 10 28 V PV 8 3 h h e r e B 22 N Pt s 15 7203 um 7108 18 746 Ab fährt bis Köſen 10 28 vie Stuttgart und

Mailand 11 31 Ab D 2 Bd 11 r r fährt bis Erfurt
12 30 Ab bis Merſeburg

Berlin 58 V 8 3 2 202 V P 12 V 8 1
D 2 Bd4 38 N S 1nur vom 1 Juli bis 20 An guſtlas Bitterfeld S 9 90

Leipzig 57 V P 33 VS 3 Bd 18 V B 10 22 V P 10 48 V 8 3 Bd11 49 V 43 N P 00 N P 17 N 8 3 Rad 35 NS 3 Bd 30 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 AbS 3 Bd 12 6 Ab
Magdeburg 55 V P 11 V P 10 5 V P 11 18 V

S 3 Bd 32 N P 28 N 53 N P 14 AbS 3 P 45 Ab P 10 49 Ab S 3 Bd 12 22 Ab P
fährt bis Köthen

Eisleben Nordhauſen Kaſſel 30 V P 50 V fährt bis
Sangerhauſen nur Werktags 12 V nur Sonn und Feſttags

14 V P 11 V S 3 Bd 12 Mitt fährt bis Eisleben B für
Schlettau Lage 30 N nur Sonn g htgae 15 N P

56 N D 2 Bd 2 N P 8 fährt bis Eisleben 10 40 Ab S 3 Bd 11 31 b e

Aſchersleben Hildesheim Löhne 53 V P 57 V P
11 42 V P 12 47 N S 3 nur vom 15 Juni bis 15 September5 T ma a P 18 N B 10 34 Ab P bis
Halberſtadt

SorauGuben 30 V S 3 R in Görli 45 in Breslau
4 in Wien 32 40 V P 11 34 V B 55 N

3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V20 N R 11 25 Ab w fährt bis Torgau

Hetiſtedt 15 V 00 V Sonntags nach Bedarf 10 00 V
N 20 N bis Dölau 30 N S Dölau

m

t l

30 N 10 00 N Sonntags bis Dölau nach Bedarſ Außer
dem fahren Sonntags Nachmittags bis Dölan noch folgende Züge

50 50 50 20 00 00 9 10
S Schnellzug D on eargwg

Gänge durch gedeckte h m
r außer d d rpreiſen ein u ver v ekarte ahlen Falle der BenntzunIII a e und Ah für die II und I Klaſſe

5 3 Ba 50 V P 10 39 V

5423 R r v 8 3 P 04 N nur Sonn

und verkehrt nur Werktags 19 V

2 N S 3 B Auſchluß von
von Cottbus 30 Ab P 10 14 Ab B 10 24 Ab 8 3 B
Auſchluß von Breslau Wienſ

e Dölau

40 10 40 1Bei den in den Fahrplänen mit oem D bezeichneten Zügen deren War und
t einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Beni ung eines ſolchen

e und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung eineren von nicht mehr als 150 km beträgt die Platgebühe 0
Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrich

Ankunft der Eiſenbahnzüge
S i 3 berg ar er h 7 423 VV S 1

38 V ſkommt P ſkommt52 V Wwr en Se u Z 2 V
R 56 V R 12 28 N 04 N P 32 N 8 3 R26 N S 3 Ba 41 N S 3 nur vom 1

4 Ab S 3 R von Mün u StuttgartſD 2 Rad 10 48 Ab nur Sonn u Feſtiags

S à e

e a a
S

e s T

r 4 P 339 V 72 V P 46 V P
46 e T T Bad 10 N P 27 N

S 3 Bd 18 N P 28 N 30 N P 10 N S 355 Ab 35 Ab P 31 Ab 10 24 Ab B 10 45 Ab
S 3 Bd4 12 11 Ab P
Magdebnurg 45 V P 40 V Temmt von Köthen 45

3 Rd 29 N P43 N P 5S 13 N S 3 m a P 12 Ab P
10 59 Ab S 3 Bd

Ka Freven 45 V P 20 V S 3 Ba
V B 2 P 42 N D 2 B4 4 16 N

V

und Feſttags 10 20 Ab P 11 00 N uur Sonn u Feſttags

Löhne Hildesheim Aſchersleben 27 ſkommt von Cönnern
P von Halberſtadt10 12 V R 12 41 N P 57 N P 10 N S 8 nur

vom i W bis 15 September 32 N S 3 Bd 08 Ab P
11 42 Ab P

SorauGuben 36 V P von Torgau 10 20 V P
reslau Wien 32 N B kommt

Hettſtedt 42 V 47 V von Dölau 44 N 40 N20 Ab von bau 04 Ab 10 47 Ab
Sonntags von Dölau nach Bedarf ußerdem kommen Sonntags

Nachmittags noch folgende Je 3 S v z wan

M fürien welche im Beſize von ihr
ausweiſen 40 beſinden die mit dem Anfdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Plaukarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Beförderung dienenden Zügeſind in obigem da mit einem Buchſtaben in fetter e er r
alle Arten von oſtſendungen Greke Werthſendungen unneten Zügen läuft ein Poſtwagen x edentet

zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben

rift P B oder Reb verſehenete abgeſandt oder empfangen werden können

e daß mit den Zuge nur Briefe befördert werdenäuſt kein Poſtwagen ſodaß eine ſtehen von Briefen am Zuge nicht erfolgen kann
ndeſſen nur Briefe und dringen

p bedeutet daß mit dem Zuge
Jn den mit P beJn den mit n ezeichneten Zügen

Rad bedeutet daß in dem ZugePackete in einzelnen Fällen auch Feier befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof an nur n pche Briefe c und Zeitungen t Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnung e nh oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabegabe von Poſffen nungen überhaupt ni r
und Packeten welche mit den h oſen eingehen vom Poſtamte

vom ſam 1 aus

Bei den Poſtämtern 3 Vior
tatt Die r ne findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen

ans bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

tzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

ren M
verſende ich gegen Nachnahme

Zieh Iarmonikas
extra ſolid gebaut und prachtvoll
ansgeſtattet incl Schule mit 34 der
ſchönſten Lieder Tänze Märſche welche
jeder Nicht muſikaliſche nach Zahlen
ſofort ſpielen kann

Man gebe nichts auf markt
ſchreieriſche Reklame von außerhalb
ſondern wende ſich direkt an unten
ſtehende renommirte Firma welche
nicht gefallende Harmonikas ſofort
zurücknimmt und Umtanſch jederzeit
geſtattet Perpackung wird nicht
berechnet

Ausverkaufeiner großen Partie
zurückgeſetzter Harmonikas

unter Selbſtkoſtenpreis

Mund Iarmonikas
rein abgeſtimmt in allen Tonarten
nur die beſten Fabrikate in größter

Auswahl zu billigſten Preiſen
Italienische Ocarinas

für Sedan ſofort ſpielbar incl
Schule 1 2 und 3 4

Gustav JW a e
ss Meſing

und Nenſilber
Neusilberblech u Draht

Meſſingblech und rabt
in allen Stärken empfiehlt

Rohg

Ferd Haassengier
Barfüßerſtraße 9

Altes Metall nehme mit in Zahlung

Eine Waſchmaſchine vilig rn
verkaufen Leipziger Str 7 III

D R P Veber 90 o00 Oefen im Gebrauck

Aachener Badeofen
In 5 Minuten ein warmes Bad c Original

a Houbsen s Gasöfen
e Hounder ne

Hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich am ſergen S im

traße 4 neben dem Wenen Theater, ein

Colonialwaaren Gesohäft
verbunden mit Nebenartikeln eröffnete und bitte bei Bedarf um gütigen

F Horn

Gr Ulrichf

Zuſpruch
Halle a/S den 6 Juli 1898

e Bürstenwaaren

nene a J r Som h es r Sontag T
empfiehlt Besven und Bürstenwaaren dBenes Fabrikat

Lager von Frisir Staub und Taschenkämmen

Reisebücher
Geſchäfts Verlegung

Mit Heutigem verlegte mein Bürſten und Pinſfelwagren Geſchäft von
Rathhausſtraße 15 wieder nach

See FS HSsse 3und erſuche ganz ergebenſt mich in meinem neuen Unternehmen gütigſt

Wittwe nma Tacguliäunterſtützen zu wollen

bei

Fr StarkKe
Hofbuchhändler

15 Barfüßerſtraße 15

Altes Gold und Silber kanft
Nathhausſtr 12 Uhrengeſchäft

h ze d h di r

alkohotfreies erſriſchendes wohlſchmedendes

Getränk aus friſchen Früchten hergeſtellt
von

P Arnold Co
Frada Geſellſchaft Nürnbergempfiehlt T Wiederverkauf für Halle a S

r

33 aller Gattungen werdenHüte gewaſchen gefärbt gebü

gelt reparirt eHut Waſchanſtalt Alter Markt 3
Vleischer HutmachermſtrHerm

L T 4Fahrräder
vorzügliches deutſches Fabrikat aner
kannt erſte Marke werden wegen Auf
gabe zu Fabrikpreiſfen abgegeben
S Sancder Gr Ulrichſtraße 44

Saſtigen Sohweſzerkäse

F M Krause

C A I E E
Cazengo sehr kräftig
Ohnapacda grün reinschm 15
BRounrhbon ff kräfrig aromat 10
Bogota grün Java Art hehfh Gelbe Java Mel hochf 10 95

I Portorico superfein edel 13 35
Postcolli v 91 Pfd incl Zoll Porto und
Emballage Bei Ballen erhebl billiger

Wilhelm Otto MeyerHoflieferant Bremen

Die Volksküchen
befinden ſich J Brunoswarte 31

W O e aK Von Sonnabend
den 9 ds ſteht mein

achter diesjähriger

Reitpferde zum Verkanf

J Rosenſeld Pferdehandlung
Leipzig Aenſere Halleſche Straße 2 eTelephonAmt x Böo

großer friſcher Trans geeeeevort vonnoohedelgezogenen un arisohen

Gestüts Reit und Wagenpferden leichten
u ſchweren Schlages in allen Farben u Größen
darunter mehrere truppenfromm

unter bekaunter Reellität und ſoliden Preiſen

Breiteſtraße 33
Speiſen werden verabreicht von

is 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 13 xMarken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Beyer am Leipziger Thurm

Morgen Sonnabend
Schlachtefeſt

E Hindorf
Wuchererſtraße 65

für r Zwecke liefert billigſt

Die Verwaltung der Volksküchen

Marke

I Saxonia

frisch aus der Fabrik von Ch Kuntze
Sohn Halle stets vorräthig bei

Th Stade Königstr 80
H Ch Werther Cie Marktpl 20

en
aufgedruckte Marke

VORMERK
garantiert unbegrenzte

Haltbarkeſt

besseren Geschäfte o
S erhälktlich

Ein Paar Haustanben blau mif
weißen Flügelſpitzen entflog Wieder
bringer gute Belohn Vor Ankauf wird

Wer an den Nachlaz
der am 3 Februar 1898 hier
benen III Gellah

orderungen irgend welcher Art zu
aben glaubt wolle ſie auf unſerem
ureau Brüderſtraße 6 anmelden

da wir vom Teſtamentsvollſtrecker
mit der Re uns der Angelegenheit
Vauigr ſindtsanwälte BVIze u Meyer

S

FamilienNachrichten

Heute früh entſchlief nach
ſchwerem Leiden unſer lieber
Vater Großvater und Urgroß
vater der Privatmann frühere
Ho lzhändlereinrich Fiſcher

Lebensjahre
Halle a 7 Juli 1808Die trauernden Hinter

bliebenen
Die Beerdigung findet Sonntag

Vormittag 9 Uhr auf dem Stadt
gottesacker ſtatt

Geſte r früh 61/2 Uhr endete
ein ſanfté d die langen Leiden
meines lieben Mannes unſeres

guten Vaters des Kgl Kanzlei
Sekretär a D

Karl Franke
Dies allen Bekannten zur

Nachricht mit der Bitte um ſtilles
Beileid
Die trauernden Hinterbliebenen

Beerdigung Sonntag Nach
mittag 2 Uhr von der Leichen
halle des Nordfriedhofs

TodesAnzeige
Am 6 d Mts Nachmittags 48/z Uhr

ſtarb nach vierwöchentlichem Kranken
lager meine herzensgute treue Frau
unſere liebe gute Tochter Schweſter
und Schwägerin
Fran Dr Olga Schlieben

geb Schmidtim faſt voll endeten 30 e er
was wir lieben Freunden und Be
kannten hiermit betrübt anzeigen

Die Hinterbliebenen
Dr Schlieben
W Schmidt nebſt Fran und Tochter
Frau Oberlehrer Dr Wagner
Frau Oberlandesger Rath Schlieben
Herr Geheimſecretair im Miniſterium

Schliebeu
Waldheim Halle Döbeln

Stargard BerlinDie Beerdigung findet Sonnabend
den Nachmittags 4 Uhr von der
Kapelle des Nordfriedhofs aus ſtatt

Allen Verwandten und Bekannten
hierdurch die traurige Mittheilung
daß geſtern Nachmittg unſere innigſt
geliebte Tochter

Jda
von ihrem Jahre langen Leiden durch
einen harten Todeskampf erlöſt iſt

Die trauernden Eltern und Brüder
Wilhelm Tentloff und Frau

Die Beerdigung findet Sonntag
Nachmittag von dem Trauerhaufe
Herreuſtraße 9 aus ſtatt

Verlobt Julie Hiller u Dr medRicharn Reichel Calw Schwarzwald
Margarethe Weißmann u Amtsrichter
Maxim Breitkopf Frankenſtein i Schl
Guttentag Paula Breuer u Gymn
Oberl Eugen Kuntze Jülich Fanny
Brinkmann u Organiſt Martin Gra
bert Berlin

Vermählt Baumſtr Moritz Weiske
u Anng Gruhl Gera Leipzig Oberl
Adolf Fraatz u Gertrud Schuhmacher

Charlottenburg Bürgermſtr Ludwig
Wittrock u Martha Wünſch Helgoland
Dr med Franz Claſen u Anna Veit
Elberfeld Oberl Plathner u Frieda

Oberdieck Peine Uelzen Rechtsanw
e ne u Eliſabeth Straube Hötens

eben
Geboren Ein Sohn Hrn Finanz

amtmann Haag Rottweil Hrn Hotel
beſitzer Jul Huſemann Arnsberg
Eine Tochter Hrn Stabsarzt Lincke
Altenburg
Geſtorben Rentner Heinr Kirch

hoff Bornum Bildhauer Ernſt Habs
Magdeburg Landw Albinus Urbich
Rboda Privatier Chr Fiſcher Greiz

Webermeiſter F L Geyer Greiz
Gymn Lehrer Heinr Haberſang Char
lottenburg Muſiklehrer Moritz Sachſe
Weimar Paſtor emer Franz Starke
r Marine Ober Aſſiſt ArztDr Schanzenbach Eppendorf Gene

ral Lieut Julius v Jſin a BerlinLehrer emer Louis Pulvermann
Berlin Revierförſter Rudolf Bietz

gewarnt Fritz Renterſtr 6 II

Heute Nachmittag verſchied g

Morgen Sonnabendgerittene
Alb StittvrichFriedrichſtraße 22

Woxgen Sonnabend
Schlachtefeſt

E WalkerAnbalter Straße 6

Schlachtefeſt Charakter

Forſthaus Wendgräben

anz plötzlich nach kurzem Leiden
t unſer hochverehrter Chef der Kanfmann

Herr Julius Löwinberg
Seine edle und wohlwollende Spünpuns ſowie ſein ſtets biederer

werden ihm über das Grab hinaus ein dankbares und
ehrendes Andenken in unſerem Herzen bewahren

Halle a am 7 Juli 1898J Das Perſonal der Firma Julius Löwinberg

S

e e

e
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Ausverkauf
D Streng reelle Redienung

l Schmeiler
Halle a

Leipziger Strasse 94
Arden ll hriegsdenbmünzen 2

e

z

S T e ß S 7z k z R e 24 S S J 75 3 7S i er i28 Ss

s 3 S7 2 2g 88 O S rS25 2 e2 7588

S Sag r3 S 2 e S7 Original u En miniatur
a in grässter Auswahl am Lager S2 Arrangements werden nach Vorsehrift sofort auf das
7 Geschmackvollste ausgeführt 5

0 S

Uhren Masikwerke Golä Silber Alfenide undBronzew aaren i ager t
Fernspr 3899 untere Leipziger Str Foernspr 389

J Weichnungen auf die am Montag den 11 Juli zum Courſe von 9834 00
zur Subſcription gelangenden

12000000 3 Bremer Schuldſcheine
nehmen wir entgegen und vermitteln dieſelben koſtenfrei

Hermann Arnhold Co Bank Com Ges
Hallescher Bank Verein v Kulisch Kämpf Co

H F Lehmann Reinhold Steckner

K 1200000039 Bremer Schuldscheine von 1898
unkündbar bis 1908

Zeichnungen auf obige Anleihe zum Courſe von 983/00 nehmen ent
gegen und vermitteln ſpeſenfrei

Freukel Pötsch Paul Schauveil Co

Bremer Z Staats Anſeihe
Anmeldungen auf die am 11 d Mts à 983 00 zur Subſeription S

Zufliegepden Mk 12 000 000 obiger bis 1908 unkündbaren An
e nehmen wir koſtenfrei entgegen

Ernst Haassengier C Co Bankgeſchöft

el
Reisebücher Reiseführer

Reisekarten und Sprachführer
in großer Auswahl vorräthig bei

Otto Mendel Buchhandlung Markt 24
h

Geschàäfts Eröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend die

ergebene Mittheilung daß ich am Sonnabend den 9 Juli S
in dem i S Reilſtraße 126 r
gne Reſtauration verbunden t ohſchlächterei

unter dem Namen

Dur Baueruschänke
exöffne und bitte ich um zahlreichen Zuſpruch J

Hochachtungsvoll Hermann Böhl ert S

Halle a/S und UmgegendT Sonnabend den 9 Juli Abends um 8 Uhr im Vereins2 lokal bei Borck Kurze Gaſſe Monats Versammiung n

Halbjahrs Kaſſenlegung Bericht der Kaſſenreviſoren Be
richte und Mittbellungen gus dem Verbande Anträge zur n Ver
ſammlung in Dresden Aufnahme neuer Mitglieder Der P orſtaud

Ortsverbamel
deutſcher Gewerkvereine zu Halle aSonntag den 10 Juli 1898 Nachm n Ubr

Ortsverbands Verſammlung
im kl Saale der Kaisersäle,Zahlreiches und pünktliches Erſcheinen erwünſcht aDer Ansſchuß

Jend ſiſſie n nnn von n 707

drfdgliohe Dangewerksebols

et o Holzminden ehe
ehe

Abitur Fähnrichs Prim
Cinjäht Cruncn S geret

Dr Sehrader s
Mil Vorb Anſt Magdeburg

Die Zieglerschule
zu Lauban

beghigt ihr 5 Schnlijahr am 11 Okt98 Vormittags 9 Uhr Programme
verſenden wir auf Verlaugen koſtenlos

Anmeldungen erb wir möglichſt bald
Der Magiſtrat

Leipziger Straße 11 1 Etage
Möbel Magazin

Anerkannt billigſte Bezugsquelle
der Möbelbranche

Größtes AusſkattungsGeſchäft
Familien und Brautleuten ſehr zu

empfehlen

Voll ſtändige r vecht Nußbaum nur 572
Salon

1Plüſchgarnitur neueſte Fagon 110
1 Vertico mit Muſchelaufſa 60
1 Salon Tiſch neueſte Facon 22
1 großer Säulen Trumeaux 565
4 Muſſchelſtühle mit hoher Lehne 30

Wohnzimmer
1 Kleiderſekretair 2thürig C 30
1 Speiſetiſch mit Auszügen 20
1 Ottomane Ztheil 501 gr Pfeilerſpiegel m Schränkch 386
4 Stühle Rohrſitz 16Schlaſzimmer
2 hohe franz Bettſtellen mit Sprung

federmatratzen 721 Waſchtiſch mit Wprmor 30
1 Waſchtiſch Spiegel 5Vollſtändige Kücheneinrichtung 36
ſowie s geinrichtungen bis

3000 Mk ſtets am Lager
Trotz der billigen Preiſe langjährige

Garantie

E GehLeipziger Straße II I Etage
Eingang Kl Sandberg

0881 a

hich Schröder Jacht

IJnh Walter Max Uhlig
Leips Str 2 Fernſpr 947

Glrösste
Reparatur u Fabrikat Werkſtatt

in Schußwaffen

aller Systeme am PIatuze

Geese s Restanration
Sonnabend von früh an Pökelknochen

Dragoner
Sonntag den 10 Juli Ausfluge nach

dem Birkhahn zum KameradI RKientér Abmarſch 2i Uhr Actien
h brauerei

Gärtner Verein
von Halle und Umgegende Sonnabend S 9 Juli Libends S uhr

i tz un g
Der Vorſtand

lgein Hall Turnverein
Mittwoch 20 Juli 1808

Abends S UhrS Vereinsver sawmlung
J im Vereinslokal Petzold

Tagesordnung a Ein
ſonſtige Mittheilungen Kaſſen An
gelegenheiten
s 1 lbſatz 1 des Grund Geſetzesd eHalle a 6 Zur 1808er Turnrath

Turnverein Frielen
Sonnabend 9 Jnli

e Abends 72 Uhrwir Perſammlung
2 im Paradiesgarten,7 Tages OrdnungAgenten

e chnungricht
zrüſer Deutſches arnfeſt in HamFahnenfubtläum ufall erſicherung Sonſtiges Der Vorſtand

gegangene Sachen und

Abänderung von

Wintergarten
Sonnabend den 9 d Mts Anfang S Uhr

Grosses Doppel und Monstre Concert
ausgeführt von den Kapellen des

1 Königs Huſaren Regiments Nr 18
aus Großeuhain und des

19 Pionier Bataillons
aus Straßburg Eintritt 50 Pfg

Vorverkauf mit 40 H im Café des Wintergarten

n

Kohhrauer i Gr 7
z Sonntag den 10 Juli

Sommer Foot
des Vereins

ohemaliger Artilleristen
Von Nachmittags Z1/2 Uhr ab

Grosses Militair Concert
7 Großes Brillant Feuerwerk S

r

abgebrannt von Herren Gebr Pfeiſffer Cruwit
Nach dieſem Fortſetzung des Concerts im Garten gewähltes

Programm und Ball im großen Saale
Für die Kinder findet Abends ein 205 Stocklaternenumzug r

durch die Anlagen ſtatt
Entree 30 Pfg

Billets nd ſchon vorher bei Herrn V Saatz Markt Rath
haus zu haben

Freunde und Gönner des Vereins ſind willkommen
Der Vorſtand

Prinz Carl
Hente Freitag Abend 8 Uhr

Growes Abonnements Concoert

Bei eintretender Dunkelheit

2

e

Königllones ad Tauohstädt
Mncert An R an IINachmittags Grosses Concert Abends

Max Schwarz Badereſtaurgteur

Münchener Hackerbrä
Leipziger Straße 87

Müttagestöschi 60 80 P
Hochfeines Bier u München eingetroffen

geneiglen Beſuchhält e e gſeinen S ſeeonsl wen Garten beſtens empfohlen
Anerkannt n z Küche Mittagstiſch von i u erſ Biere

d Weine ff Moſel Fl 1 Mk Fl 50
en HBeücchis Krome Neu

Unterplan 11 vis vis Schräpler s Ueberfahrt zur RabeninſelHeute Sonnabend Großes Vandonion Concert
Entree frei Anfang 8 Uhr Achtungsvoll Max Thiele

IIötel und Restaurant

59 Zur Tulpef
Mit Gegenwüärtigem erlaube ich mir besonders auf meinen

S bedeutend vergrösserten Garten ehe
Miüttagstis el I 25 II

Abonnement 1,00 FIK
r Abends Special Gericht

Hochachtend Paul Höndorf

r h ää W m
Königsſchießen Wettin

Zu unſerem Abſchießen welches am 10 a li ſtattfindet laden wir auswärtge Freunde und Gönner hiermit freundlichſt ein
Der Vorſtand der Schutzengilde

H Kehling Hauptmann
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